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mit; von ersteren wurden 34 Arten, von letzteren 19 Arten bestimmt. Mit Ausnahme 
von zwei Bryozoen stimmen alle mit Arten des üfner Mergels überein. 

Ein anderer Abschnitt der Arbeit des Herrn v. H a n t k e n beschäftigt sich 
mit den Gesteinen der Scaglia der Euganeen. Dünnschliffe solcher Gesteine von den 
verschiedensten Localitäten zeigen, dass sie sehr reich an Foraminiferen, ja vielfach 
beinahe ganz und gar aus solchen zusammengesetzt sind. Rotalienartige Formen herrschen 
vor, neben ihnen finden sich winzige Nodosarien und Textilarien. Erstere zeigen 
eckige Umrisse und gehören wahrscheinlich zu Discorbhia canaliculata. Die der 
Scaglia eingelagerten Hornsteine bestehen vorwaltend aus Radiolarien, die hornstein-
reichen Kalke führen solche und Foraminiferen. — Nur ein von S z a b ö im Val 
di Sotto gesammelter Kalkstein, der äusserlich ganz den übrigen Scaglia-Kalksteinen 
gleicht, über welchen er liegt, zeigt unter dem Mikroskop eine wesentlich abweichende 
Beschaffenheit; er ist aus Globigerinen-Schalen zusammengesetzt und gehört wahr­
scheinlich schon zum Alttertiär. 

J. Halavats. Die Politische Fauna v. Langenfeld. Mitth. a. d. 
Jahrbuche d. k. ung. geol. Anstalt, VI. Bd., V. Heft. 

Der Verfasser entdeckte gelegentlich der geologischen Aufnahmen am Nord­
gehänge des Lokva-Gebirges im Kracsö-Szörenyer Coniitate in einem Graben bei 
Langenfeld einen reichen Fundort ungewöhnlich gut erhaltener Petrefacte der Pon-
tischen Stufe, in einem blauen, theilweisc gelblich gefärbten Thone, welcher einem 
unteren Horizonte der pontischen Stufe angehört. Auch hier wieder bestätigte sich die 
schon öfter betonte Vielgestaltigkeit der Fauna dt-r obersten Glieder der Neogenforma-
tion, denn die meisten der aufgefundenen Molluskenarten sind neu. Der Verfasser gibt 
die Beschreibung und Abbildungen von 6 Cardien (Adacna), u. zw. C. Bökhi n. f., 
Suessi Bari., Hofmanni n. f.:secans Fuchs, triangulato-costatum n. f. und Winkleri 
n. f. • ferner Congcria Zsigmondyi n. f. und C. conf. Cziseki M. Hörn., Pisidium 
priscum Eicluo., Melanopsis n. f.? und Limneus velutinus Desh. Weiter wurden 
Fischwirbel und ein Blatt von Sapindus Ungeri EU. gefunden. 
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